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in Poſen bei der Expedition 
der Zeitung, Wilhelmſtr. 17, TEN 
Gut. Ad. Schleh, Hofliefzraut, e 


Gr. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr. Ecke, 
Otto uiekiſch, in Ftrma 
J. ueumaun, Wilhelmsplatz 8. 


Verantwortlicher Redakteur: 
8. Wagner in Poſen. 


Nedaktions⸗Sprechſtunde 
von 9—11 Uhr Vorm. 


Redaktions ⸗Fernſprecher 102. 


At. 452 


an Sonn- und 50 ji M. 


F den 8, 
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über Herrn v. Berlepſch 


„Vorwürfen“ oder „Anſchuldigungen! 
Berlepſch die Rede iſt, an deren Richtigkeit die 
tie anderen nicht, jo find wir in der Lage, 
zu verſichern, daß die perſön⸗ 
Berlepſch von keiner Seite 
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a, bei dem Feſtmahle der 

. Aa x Anh äußerte er den Wunſch, in 
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fang trank denn auf die Plöner Kadetten als die zukünftigen In⸗ 
ſtrukteure der chineſiſchen Armee. 


— In einem Trinkſpruche, 


ich betrug im Mai im Vergleich zum Bor jahr 1059 883 
429250 Donpeigentner Weizen, 667004 (1174725) Doppel: 
zentner Roggen, 190092 (353911) Doppelzentner Hafer, 
568839 (982377) Doppelzentner Gerſte, 35717 (42355) 
Doppelzentner Raps und Rübſoat, 626608 (274887) Doppel: 
entner Mais und Dari. Von Januar bis Ende Mai wurden 
eingeführt 6276282 (4557717) Doppelzentner Weizen, 


s 792) Doppelzentner Roggen, 810817 (968544) 
3366381 (2826792) Doppe n au 
aat, 


2 uminlum⸗Geſchützen wird ſich vieleicht 

aaf dle Sec ct ernfthaft zu beſchüftlaen baben. Ein 
9 — ſtaniſcher Metallurg bat nach der „It. mar.” ein Berfahren 
. Aluminium derartig zu behandeln, daß es die Härte des 
dec, rlengt. Vor Kurzem bat er daraus ein kleines Geſchütz 
r Hentimeter Länge und 75 Millimeter Kaliber angefertigt, 
von 0 Fenenwart des Oberſt Sper ce erprobt wurde; es hielt 
er Fe ee lere e deer g 

8 betru meter, a 

Wandftörke des er e 81 Kilogramm gewogen bätte, 
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1 Geſchäftszwelgen von den 
e uch ee San 
„Kolontal⸗ un atex ia x 
— 8 1 4 . Geſchäftszweigen auch noch 
eibt, dagegen das Detalire ſen unterbleiben 
kleineren Kaufleute und Gewerhetreibenden, 
Manufakturiſten, Kolonſal⸗ und Material» 
die Traufe. In einem an die 
1 e 
€ erichte 

Gentrolnerbanbeb Le e die genannten Kaufleute, die 
mis den Waarenabſatz verſuchten, um wenig⸗ 
ſonſt durch V Hauſtrern egenüber noch behaupten zu können, voll⸗ 
ftens ſich den Jen vert. gezwungen — — 
au Der koufmänn'fhe und der gewer 
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W. Braun in Poſen. 
J 


ahrgang. 


Hundertunddritter 


Dienſtag, 30. Juni. 


verariffen hat. Für Preßvergehen, auch ſolche, die aus den ehren⸗ 
wertheſten Motiven entſpringen, giebt es keine Feſtungshaft. Für 
die deutſchen Volksvertreter liegt hier noch ein großes Ge⸗ 
biet offen, auf dem fie ihren Reformdrang im Intereſſe der 
Gerechtigkeit betbätigen können. 

— Stöcker hat gegen den verantwortlichen Redakteur der 
„Neuen Saarbrücker Zig“ eine Klage wegen Beleidi 
gung argeſtrengt. Die Beleidigung ſoll in einem Artikel ent 
halten ſein, in welchem das Kalſertelegramm beſprochen 
und an die Worte: „Stöcker hat geendigt, wie ich es vor Jahren 
vorausgeſagt“, anknüpfend Folgendes gelagt war: 

„Wer die bürgerliche, die kirchliche und die polttiiche Narri re 
des ehemaligen Hoſpredigers verfolgt hat, verſteht den tiefen, 
vernichtenden Sinn dieſer Worte! Stöcker ging, nachdem er den 
Weg der ſo lalpollt ſ den Beſonnenheit, der bürgerlichen Ehrlich⸗ 
keit und der kirchlichen Lauterkelt verlaſſen hatte, thatſächlich zu 
Grunde! Sein nicht ganz freiwilliges Ausſchelden aus der kon⸗ 
ſer vativen Partei war dle letzte Etappe ſeines po itiſchen Lebens! 
Mag Stöcker gegenwärtig auch noch in Volksverſammlungen ſich 
unfetern lien, geharniſchte Reſolutionen gegen das Paſtoren⸗ 
telegramm faſſen laſſen. — das find Verzwelflungsakte. Schon 
die nächſten Wahlen werden Stöcker rathlos vor den verſchloſſenen 
Pforten des Parlaments irren ſehen.“ 

Das Blatt 'pricht die Hoffnung aus, daß Herr Stöcker von 
feiner Gepflogenhelt, Privakklagen vor Eintritt in das öffentliche 
Beweisverfahren zurückzuzlehen, abgehen und durch Beharren auf 
dem Klagegntrage dem Redakteur des Blattes das Beweisver⸗ 
fahren ermöglichen werde. 

— Graf Paul Hönsbröch veröffentlicht in der „National⸗ 
zeitung“ eine Zuſchrift, in welcher er der Behauptung des Abg. 
rödex in der Reichstagsfitzung vom 26. Jun entgegentritt, 
daß die Ehe als Sakrament unlösbar ſel. Der Graf 
führt aus, die Ehe fet auch nach kanoniſchem Rechte auflösbar 
1) durch Ableaung ber Ordensgelübde ſeltens eines der Ehegatten, 
auch gegen den Willen des anderen, 2) durch einen Machtſpruch 
des Papftes. Und zwar tritt in dieſen Fällen nach kanoniſchem 
Rechte elne ſo vollkommene Eheſcheldung ein, daß es dem einen der 
beiden Gatten frei ſteht, wieder zu helrathen. 

— Die kleinen Choksladenfabrlken find nichts 
weniger als zu feteden damit, daß Infolge der Bundes rathsbeſt m- 
mung den großen Fabriken die Ausfuhr erleichtert wird durch 
Nückerſtattung der öde 55 te in dex Chokolade enthaltenen Roh ⸗ 
ſtoffe. Die kleinen Fabriten find in Ermangelung ftändiger amt- 
licher Ueberwachung von biefen Vortbeilen ausgeſchloſſen. Jetzt 
bat die Handelskammer zu Bielefeld beſchloſſen, im Intereſſe der 
in ihrem Bezirk anſſſigen 25 Chokoladefabriken darauf hinzuwirten, 
daß allgemein den Chokoladenſabriten jene Ausfußrerleichterungen 
gewährt werden. Das Urthell des Verbandes deutſcher Chokoladen⸗ 
fobrifanten lei, wie man uns ſchreidt, nicht maßgebend, denn wüh⸗ 
rend es in Deutſchland etwa 400 Chokoladenfadriken giebt, gehören 
dem Verbar de nur etwas über 60 Firmen an. 

— Proſeſſor Dr. Otto Körner in Roſtock, der vor Kurzem 
Berufungen nach Breslau und Heidelberg abgelehnt Latte folgt jetzt 
einem Rufe nach Leipzig als Direklor der dort zu errichtenden 
Uaiverſitä 3. Ohrenk'inik. 

— Zum tatlonschef in Togo an Stelle des nach 
Europa zurücktehrenden Lientenants von Karnap iſt der Premier 
lleutenant Thierry befiimmt. Der Genannte, der für einen 
unferer beften Afrikakenner gilt, tft augenblicklich damit beichäfttat, 
das nöthige Perſonal zur Mitrelfe zu engagtren und fich für einen 
längeren Aufenthalt mit Konſerven, Munition, Handwerkszeug ꝛc 
auszurüſten. Die Abreiſe fol am 10. Jull von Hamburg mit einem 
Wörmannſchen Dampfer erfolgen. 


Vokales 

Boten, 30. Junt. 
Lobe gab geftern Abend feine „letzte“ 
ſchiedsvornellung; er brach bereits in der Nacht en 8440 0b ar 
dea za Werben 01 

a egräbn es Herrn 1 . 

. 22 2. mare a 15 en Aare 

n. In da adtlaza wurde geſtern ein 
welche: auf dem Alten Markt erkrankt La he oe ra 

n. Das hieſige Oniaren- Regiment wird in den nüchſten 
Tagen dinter der Freibadeſtelle in der Warthe Plonterübungen 
vornehmen. Das hierzu erforderliche Material iſt bereits ange⸗ 
fahren worden. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet: 
brei Dirnen, ein Obdachloſer und 


* Der Eirens 


ein Schloſſergeſelle 3 1 5 
n 
1 7 1 — Eine obdachloſe Familie wurde in Schusbaft x 5 
n. d 
— — — — — 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 


verurtheilte 24 Jahre udwig aus 
Deutſch⸗Kamſitz, welcher eit berichtet, am 
2. November 1895 auf offener Landstraße, im fogenonnten „tiefen 
Grunde“, den Bauerauszügler und Indallden Georg Rieger aus 
Altewalde mit einem Feldſtein n und feiner Baarxſchaft von 
87,12 Mark beraubt hat, iſt zu lebenslänglichem Zuchthaus de⸗ 


anadlat worden. 

1 3 seen var ber 

aaren⸗Fabr a 5 

kanntlich ſämmtliche Arbeiter, da der Arbeitgeber ee 
Forderungen nicht dewilllgt batte, die Arbeſt niedergelegt. Da 
aber die welteren Verhandlungen ebenfalls rg vexlieſen 
und der Fabrilherr erklärte, er halte die Geſchichte 
baben die Arbeiter und Arbeiterinnen den Streik aufgegeben und 
die Arbeit wieder aufgenommen. Nur einige Stepperinnen baden 
dies noch nicht gethan. Die fünf Zuſchnelder, welchen aus Mangel 
2 ie gelündigt worden war, wurden ebenfalls wieder 
eingefte 


ige Zeit aus, 
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„ Goldap, 26. Junl. [Eine originelle Wette], 
deren Ausführung beinahe einen traglſchen Abſchluß gefunden 
bätte, wurde neulich in der Ortſchaft S. bei Gelegenheit eines 
Richtſchmauſes zum Austrag gebracht. Der Inſtmann K. ftellte 
nämlich die Behauptung auf, daß Niemand aus der Geſellſchaft im 
Stande ſei, ihn in einem zugebundenen Sacke eine Strecke von 
etwa 100 Schritten zu tragen. Sofort fand ſich ein Mann, welcher 
ſich bereit zeigte, dieſe Kraftprode auszuführen, wenn det Prahler 
ſich verpflichten wollte, den Geldbetrag für einige Liter Braunt⸗ 
wein zu hinterlegen. Dieſer Vorſchlag wurde angenommen. Der 
Wettende ſchulterte ſich den im Sack befindlichen Mann auf und 
ging kleichten Fußes dem bezeichneten Ziele zu. Kaum hatte er 
jedoch einige Schritte zurückgelegt, ſo fühlte er elnen Stich im 
Rücken, welchem in raſcher Aufeinanderfolge noch viele Stiche 
folgten. Dadurch in Wuth geſetzt, rannte er ſchnurſtracks einem 
nahegelegenen Teiche zu und warf den frechen Patron ins Waſſer. 

ätten einige andere Leute nicht ſofort einen Bpotshaken zur 

telle geſchafft und den Sack ans Tageslicht gefördert, 1 würde 
dieſer leichtfertige Scherz noch ein ernſtes Nachſplel dein t haben. 

er aus feinem naſſen Futteral herausgeſchälte und glerla nach 
Luft ſchnappende K hatte ſich vorher einen ſpitzen Birkare beforgt 
und damit feinem Rivalen bie 3 beigebracht, um ihn 
dadurch zum Verlleren der Wette zu zwingen. Die Branntweln⸗ 
flaſche ſtellte die alte Freundſchaft wieder ber. 

* Stettin, 29. Jun. [Todesfall.] Heute früh 7%, Uhr 
verſchied hier der Stadtrath Willhelm Heinrich Meyer, Mlt⸗ 
befiger der F. Heſſenlandſchen Buchdruckerel und Verlaasbach⸗ 
handlung, ſowle der „Oſtſee⸗Zeltung“. 


Angekommene Fremde. 
Boten, 30. Junk. 5 
Hotel de Rome. — F. Westphal. Feruſprech-⸗Anſchluß Nr. 109. 
Direktor Schwenke a. Rönlasberg 1. Pr., Ritterautsbeſttzer von 
Poncet u. Frau a. Kruchowo, die Landräte v. Roell u. Frau aus 
Pleſchen u. Germershauſen a. Krotoſchin, Arzt Dr. Elchorn und 
Frau a. Jena, Amtsrath v. Schweinichen aus Auguſt endof, Rentter 
Lindemann a. Zelle, Pe.⸗Lt. Lehnert a. Oſtrowo, Dlrektor Strom⸗ 
berg a. Uſch, Bauinſpektor Ezersdorf a. Krotolchia, Forſtaſſeſſor 
Bendt a. Zirke, Baurath Hauptner a. E;empin, die Kaufleute Walz 
aus Ratibor, Merg a. Kirn Kuhmann a. Bremen, Olmmelſchein, 
Be Wedemeper, Petſchlies, Dored, Stewen u. Schleſinger aus 
erlin, Gebr. Under a. Schildbe ta, Jedam ki a. Paſſenheim, Bau⸗ 
mann u. Pauli a. Bremen, Nügner und Frledländer aus Breslau, 
N 15 Tochter a. Mur.⸗Goslin, Seiler a. Dresden, Sämann 
a. Leipzig. 


Berlin, die K 
Bilfinger a. Spandau, die Lieutenants Brüftlein a. Oſtrowo und 
v. 


Dis 
narstt a. Obra, Frau v. Dabska a. Polen, Juſtizrath Hahn und 
Frau a. Wongrowitz, Agronom Nlemczewski a. Brzyzno, die Kauf⸗ 
leute Moskiewicz a. Parts, Schwerſentz a. Berlin und Mittelſtädt 


aus Wien. 
Hotel Viotoria. n er Nr. — Die Kaufleute. 
Wiltkowski a. Neutomiſchel, Meyer u Frau a. Grätz, Musnicki 
gd. Warſchau, Krull a. Hamburg, Förker a. Breslau, Landwirth 
Conze a. Przybin, Rentier Sikorski a. Wleckowice. 
Hotel de Berlin. [Fernſprech⸗Anſchiuß Nr. 165.) Die Naufl. 
| Bring a. Hamburg. Hermann o. Warſchau. Maſelkowski und 
amilie a. Bromberg, Pobl a. Breslau. die Pröpſfte Kempekl aus 
Smogulec, Koczwara u. Waſowicz a. Gneſen, die Beſizerinnen 
rau Rychlowſcz, Frau Harniſch u. Frau Koczwara a. Kaliſch, 
der⸗Steuer⸗ Kontrolleur Haupt u. Frau a. Mur.⸗Goslin. 
Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Hinzelmann 
a. Dresden, Cohen a. München, Henſchel u. 
ſeirſtenpfadt a. Coburg, Wolclecho watt u. Soellamann a. Breslau, 
die Ingenieure v. Korazewskt u. Lekowski a. Inowrazlaw, Ober⸗ 
lehrer Zeterling u. Frau a. Calm, Landwirth Keske u. Frau aus 
Obora bei Gneſen. Y 
O. Ratt’s Hotel „Altes Deutsches Haus“, Die Kaufleute 
Strahl a. Darmſtadt, Alexander a. Breslau, Freütel a. Glogau, 
Siegmund a. Langenbielau, Fräulein Koslowski u. Land wirth 
Meinberg a. Poſen. 
Theodor Jahns Hotel 
Landsberg, Rawicz u. v. 
Schweſter a. Bromberg, 
melſter Reinecke a. Küftrin u. „ Bolen. 
r en 
ufleute Ehr 0. Berlin. Löwi, Te Er 4 
3 Aler 12 Bente a. Kaliſch und Lehrer Seifert a. Marta⸗ 
nowo. 5 
J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel.) 
ER ae ae Glesno, Student Linke a. Warſchau. 
Rentier Karzkt a. 
Müller a. Graudenz. 


b Caudwirthſchaſtliches. 
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deutſchen Landwirthſchafts⸗Geſellſchaft in allen einſchlägigen Fragen 
Ratd und Auſſchluß, richtet Buchführungen ein, beauffichtiat die⸗ 
ſelben dauernd, giebt Anleitung zur Anfertigung der Steuererkld⸗ 
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ndw'rih haltilhe Buchfübrung zu n. In Zukunft bu ena 10 ark, zue Bug ene nom., obne Pre wyork, 30. Juni. f : 1 3 
b.ionders auch ter Land wicthſchaftslebre und ihrer Kortbilsung | Erbfen Fut er waare now. che Preis, Kochwzare 125-135 Mark. zffentlicht 2 3 aus rn aa 


4 0 22 
* de ezeee, , Ju eee berge I per] daſtä cken den Wlan bend gegeben hätten, bie Haupt. 
ſtädte mittels Dynamit zu zerſtören, und 


allgemeinen Sttuation des Waarengeſchä' ts hit ſich wäßrend der 

verfloſſenen Woche nkts geändert, der Verkehr war äußerſt fill falls dies nicht gelingen ſollte, die Spanier auf andere 

17 a 20008 e a een o Weiſe aus derſelben zu vertreiben. Sie hätten ihren Partei⸗ 

Zentner ab. Die Stimmung an den Terminmärk en het ih wäp. gängerr in der Stadt ihre Abſicht bereits mitgetheilt und 

178 der Vorwrche merklich gebeſſert, Preiſe zogen durchſchnittlich die' bereiten ſich daher vor, die Stadt jo ſchnell wie 
f. an und macht ſich auch an unſerm Platze zu den jetzigen möglich zu verlaffen. 

bülarn Peelſen mehr Jatereſſe bemerkbar. Unſer Markt ſchließt —ÜU— — — —— —ꝑ— en 


beſſer. Notirungen: Plantagen und Tellicherries 100 — 120 Pf. nach 
Qualität, Menado braun und Bueanger 120 —146 Pf., W f. gelb Zelephantihe Börsenberichte. 
bis ff. gelb 100-125 Pf., blank bis blaß gelb 95—112 Pf., grün Magdeburg. 30. Junl. Zuckerbericht. 


81 ff. grün 95—106 Pf., Guatemala, blau bis ff. blau ng: bean Kornzucker exl. von 92% 


Handel und Verkehr. 


R. Aus dem Kreiſe Bromberg, 28. Juni. Der Woll ⸗ 
bandel bat bier mit bem Berliner Markte feinen Abſchluß ne: 
dunben, nicht zur Zufriedenheit der Jatereſſenten, die in Folge der 

ünſtigen Vorberichte auf einen gie! an Ausfall des Berliner 

alktes gerechnet hatten. In der Gegend find, wie uns mitge- |1 
theilt wird, noch Wollbeitänbe l die die Beſitzer und 
Hündlex bei geslaneſer Gelegenheit wieder auf den Markt bringen 
oder von Hanf: aus verkaufen werden. Die meiſten der bier ns 
du zin ten Wollen fird in Berlin abgeſetzt worden, ohne daß bie 
DB: rläufer einen mwelentlichen 2 l hätten. 


Liquidationskurſe per Monat Juni in Berlin. (Die Pf., grün bis ff. grün 95-105 P., Domingo 90100 Pf., Kornzucker exl. von 88 FR u „N. 10.50 
eingefiammerten Affen find en] 88 N Reichs⸗ — 90—95 Pf., Campinas fuperleur 85—90 Pf., aut reell 75 bis Nachprodukte excel 75 Prozent Rend. 77 0 
anlelhe 99,40 (9,8.), Zpros. Preuß Ar 99,75 (99,6)), Oeſterr. 80 Pf., ordinär 65-70 Pf. Alles tranſito nack Qualität. — Tendenz: Still. 

Buhl 219 75 (217,25), Lomdarden 44,00 (40,50), Franzosen 152,50 | Heringe. Die Zufuhr von n betrug in dieſer Woche Brodraffinade K 1 * Ä —.— 
149,25), Berliner . eech at 150,75 (1 578 Darmſtädter 3177 Tonnen, und ſtellt ſi d fomit die Totalzufuhr bis heute auf Brodraffinade II. x: * —.— 
nt 153,75 (159,5 ), Deutſch! Bank 187,00 (187,25), Diskt. Kom. 13 488 / Tonnen, genen 10 625 Tonnen in 1895 und 23 115 Tonnen Gem. Raffinade mit Faß . 2437, —,50 

mendit-Antheile 207,59 (267.00), Dresdner Bank 159,25 (155,75), in 1894 (18 zu gleicher Zeit. Von Meatiesheringen biteb feine Gem. Melis I. mit Faß | 3 24,25 


Nationalbonk für Teutſchland 139, 75 (140,50), Ruſſiſche Bank für 
+ wärtigen Handel 129,00 (1 32.00), tener Bankverein —.— 
- ,—), Aochen Maſtricht 91,50 (89.00), Dortmund⸗Gronau 154 00 


Waare lebhaft gefragt und fand ſtets ſchlanken Abſatz von Bord; 
nur weniger gute Parthten erwleſen ſich ſchwleriger vertäuflich. 
Bezahlt wurde für nördliche Salzung nach Qualktät 45—60 M. 


Tenbenz: Stelig. 
Rohzucker J. Produkt Tranfito 
f. a. B. Hamburg ver Juni 10,20 Gd. 10,25 Br. 


(15 ve Lübeck Bachen 151,50 (155,00), Mainz- Ludwigshafen 118,50 für füdliche Salzung 95 —105 M. verſteuer!. In Shetland if der dto. ; per Jul 10,22", 2. * — — Br. 
N J ernten 89,00 (88,50), Oßtpreußiſche Südbahn ang dieſe Woche ganz befriedigend geweſen. Letzter Tage traf dto. ort September 10.53% 10,60 Sr. 
90 50 (90 500 Werrababn —.— (,). Bödmiſche Nordbahn —.—hler bie erſte dicette Ladung von 2078 Tonnen ein, welche ſich leb⸗ dtv. > per Okt.⸗Der. 10,62% 85 10.70 Br. 


GB o. Weſtbahn —,— (- ‚—), Buſchtiehrader 264,25 (274, 76), dafter Nachfrage erfreute und Icnell aus dem Markte genommen 
anada 58.00 (6,25), Gottbarbbahn 172,75 e 1 wurde. Preise ſtellten Ach für Large Fulls auf 37—38 M., Fulls 
Meridional 124,00 (123,25), Mittelmeerbahn 94,00 (9 * 10 34—35 M., Medium ud 23—24 M., Matties 17 dis 19 M. 


dto a Jan.⸗Mürz 10,83 Gd. 10,95 Jr. 
Tendenz: Stet!g. 


Breslau, = Pe ® LED Sunt 50er 
* 


Stmplon 108.0 40 50), Oeder Nordweſtbahn 131 00 (295 (bes | verfteuert. Neue Zufuhr wird täg ilch erwartet. — In vorjäbr'gen 


tbalbahn 188 25 Ar e Oeſterr Lokalbahn —,— (—,—) rince ſchottiſchen ſowie in ſchwebiſchen Heringen verlleß das Geſchäft 53.00 M. —5 denz: 
nribahn 90,50 (83,00), Ruſſiſche Südweſtbabn —, ruhig; ſchottiſche Crownfulls bedangen 22—23 M., Ccownmatfulls en 85815 566 Soto 7,60 M., Juli 
S0 chwelzer Ceutralbahn 142 25 (140.50), do. Nordonbabn 1410 184 M., Cromnmatti:# 11-115) M., Crownldlen or 70 M. Bene Februar ⸗ März 8,10 M. — Tendenz: Feſt. 


139,50), do. Union 91,50 (52.25, Warſchau⸗Wien 279,00 (278,60). | M., ſchwediiche Fulls 14-15 M., Medium Falls 13—14 M., IH: 
hinef. Anl. 99,80, Stattentige Rente 88,40 (87 00), Mexikaner! len 7—8 M. unverfteuert. Von Norwegen wunden 357 Tonnen 
95,30 (96,00), do. 1890 95,20 (96,00), Deftet. 1860er Looſe 152,00 | zugeführt. Der Adſatz wir ein ganz requlärer zu unveränderten 
% Ruſſiſche 4proz. Konſols 104.80 (10,75), do. 1880er An⸗ Preiſen: Kaufmanns 14—15 M., Grobmlttel 13—14 M., Reell⸗ 
leihe 103,20 19 50 Bere rer Staats rente 66,60 (66:80), | mittel 11-12 M, Mittel 9—10 M. unverſteuert. — Mit den 
do. 3", pro, Gold 100,00 (98,76), konv. Türken 21,10 (21,20), Bas Eilenbahnen wurden vom 17. dis 23. Juni 2101 Tonnen See 


— Börſen⸗ Telegramme. 
Berlin, 30. Junk. (Telegr. Agentur B. Heimann. e 
9 


v.29. 
Weizen feſter Spiritus ruhig 


{oofe 107.00 (108,75), Türkiiche Tabat⸗Regie. Aktien 178,00 (183 verſandt, mithin beträgt der Total- Gahnabzug vom 1. Januar bis do. Junt — -| — -Der loto ‚vom Faß 31 60 34 40 
Ungarische 4proz. Goldrente 104.00 ( ‚ bo. Kronen 65 5 23. Juni 67 901 Tonnen gegen 79 543 Tonnen in 1895 und 99 385 do. S pibr. 138 75138 50 70 r Junt 33 40 38 40 
99,40), Bochumer Gußſtabl 161,50 (160,50), Konſolldation 230,00] Tonnen in 1894 in glelchem Zellraum. — Petroleum vubtg, aber 20er Jill 38 40 38 40 

28.00), Dannendaum 98,25 (101,25), Dortmunder Union. Stamm ſeſt; loto 10,65 M. verz. per Kaſſe mit %/,, Prozent Abzug. — | Nongen feſter „ 79: Augaſt 38 70 88 60 
Prioritäten 49,00 (48,50), Gelſenkirchen 170,00 (168,00), Anglo⸗ cker. Nach einer überſtandenen erneuten Abſchwächung iſt eine] do. Juni — 11008 751 70:7 September 38 90 38 80 
Cont.⸗Guano 97,50 (100,00), Hamburger 8 128,75 (132,76), mutdvollere Auffaſſang der Laze eingetreten, es macht ſich jetzt] do. Septör. 111 — 110 75 70er Oktober 38 70 38 60 
Harpener 157,00 (158,50), Hibernia 1 74,00), Laurahütte | beifere Kauflust geltend, die boffentlich andält. Oler find fleine:lei | Müböl feſt 50er loto ohne Faß — 1 
153,50 (156,50), Nordd. Lloyd 114,50 18,760, 3 — 171,25 Umſätze bekennt geworden. — Raffi rte Zucker erfreuen ſich fort | do. Junt 46 1 46 —ISafer 

179,60), Rufſſiſche Noten 95 25 Wi 26) Heutiger amtlicher Durch⸗ gelebt, einer leiblichen Nachfeace. do. Ottbr. 46 10 46 — 2 ml 118 50 119 75 
na für Deu onds und Elſenbahn⸗Aktlen. Amtlicher * Bradford, 29. Juni. W Anartt Aube. Kündigung in Roggen 4 


Durchſchnitts⸗Kurs vom 29 d. A. für öſterreichiſche Noten, Wechſel 


ſpl. 
gg in 4 om) —, Ltr. aa 1 * Ort. 
erlin, 30. Juni. Schlußtkurſe N. p. 


pr. Elen und vn urg. 
aden 7. Surl u Butter 11 (dt bon @n su Telegraphiſche Nachrichten. Nee br 30 1 25 — — 
Nn. * nnen au „ — —— 
Bo uber ei eh Aus Geschl. berichten. Die Zufuhren waren Budapeft, 30. Junk. Eine olfizlöſe Me dung ſtellt in Abrede, Wogen pr. Jul, A a 10) — 103 76 
Bode über cin wieder bedeutend und wenn euch durch die ſtarke ni anläßlich ber en eedolte in Mebadita dad Mt. pr. tbr. 111 25 110 75 
Breiöfieigerung in voriger Woche die Spekulation ſich zurüd: litär eingeſchritten jei; der Vorfall habe überhaupt keinerlei Be. evirfius Nach amtlicher Nottrung.) v.20 
baltender zeigte, fo beſtand doch nach allen Qualitäten Hofbutter deutung. 70 er Isto ohne Faß . 84 60 84 70 
gute Frage und — * 2 — — e e io RETTET bo 2 un re 80 3% 
richte bel umbe . u 

Bellen er wvöbrend im Hand urg de Preiſe bet regem Ge Telephon ſche Nachrichten. do. 70 ex Au gut .. 88 6) 88 70 
ſchäft um M. 2 pr. 50 Kilo filegen. Lindbutter war weniger Eigener Fernlprechdlenſt der „Pol. Ztg. do. 70 er Sebtb e. 38 90 88 9) 
gefragt. — Notirungen = 38 . — 15 Fa und ie Ri ber nn A ee RN 5 70 9 ra ih . x». 88 60 88 70 
enoſſ — „Bera ür ge 0 ee 

Free I ver. BO Del M., lichen Gesetzbuchs brachten eln Antrag zur 3. Berathung N. v. 


M., abfallende 705 M. — 7 ren 72—71 
Ae 72 Z. M „Pommerſche Bu M., er 7274 
„Baperiſche Senn⸗— M., 3 e Lands — M., Schleſiſche 
274 M., vente 67 70 Mark. 
eee . Ta Pang 
er 0 
28 Mark, 5 1 14.50 —15,00 Ila. Kar 


N. v. 29. 
of. Stabtanl. 101 101 — 
Banknoten 170 101170 06 

P 216 100216 05 
Akt. 3219 70/220 6) 


arden 44 — 44 — 
Disk. Kommandit 3208 — 208 70 


ein, den dtelchs kunzler zu erſuchen, bei den verbündeten Reglerun⸗ 
gen zu erolrken, den Leſeplan der Lan des, Untverfitäten dahin ums 
zugeſtalten, daß die Vorlelungen über das Bürgerliche Geſetz duch 
den Mi en der privatlichen Vorleſungen bilden ſollen. 

dem Reichskanzler findet heute zu Ehren des 


Ot. 3“ „Reichs⸗Anl. 99 60ſ 99 0 
Br. Konf. 4% Anl. 105 501165 5 
* 2 37 45 eg 5 104 4 


fanddr 99 
1 905 5 beer 101 9. 101 7 


0 een: Ludwig von Bayern ein Diner ſtatt, 3 106 491100 2 
Fiche e Een ENT Dart, er g wozu die hohen Staats würdenträger, ſo vie die Spitzen der 90 4 7 9 5 5 105 „ PR Fonböltimmung 
17,00 Me., Capilatr-Syrup 17.50—.18 00 Mark, kuck Erpor Reichs. und Staatsbehörden eingeladen find. — Wie die bo 55 11 85 5 ſchwach 
18,50 19,00 M. 7 elzucker, gelber, 16,00—16,50 5 l Nordd. Allg. Big." weiter meldet, beehrte Prinz Ludwig D 7100 600170 6 
2 Gab. 17 ey Dart, Rum-Gouleur 3 101 1290 e bon Bayern Vormittags den Reichskanzler mit] Bol. 5 rob. Anl. 95 —| 9 7 
a rin do. jehunda 18 001900 P., Weben tie Men enen ee five. Sübb. g. S U 91 —| 90 9 80. Prob. B. u. 106 25106 50 
30.60 bis 32,00 M. Weizenftärte rc 34.00 e N 7 dt. 118 751118 66] do. abril 146 30/146 40 
Hallesche und Schleſiſche 30,00 —37, 0 M. Reiser Steaßlenz Stargard i. Pr., 30. Zur. Landtagserſatzwahl.] Marlend Mla v. do 89 — 89 25 Cbem. Bar Milch181 100130 90 
240 M., Fleisſtärke (Stücken) 45, 004600 M., Matsitärte | Wahltrets Berent. Stargard⸗Dirſcha ı : Gutsbeſitzer Arlt⸗Gariſchin] Kanada Paclſie do. 58 1 58 25 = Unton 111 90111 50 
32, 00 15 Schabeſtärke 32,00—83,00 M. Alles per 100 | (freitonf.) erhielt 232, Barren Wolſzlegler⸗ Bilgenburg (Pole) e Goldx. 27 27 10 Dortm. S- Br. Ju N 43 40 49 50 


Stimmen. Der Pole tit gewä 

Straßburg, 30. Juni. In einer geſtrigen von etwa 240 
Gewerdetreibenden beſuchten Verſammlung wurde bes 
ſchloſſen, an den Bundesrath ei ie Petltlon zu richten, dahin 


Kilogramm ab Bahn Berlin bei Partlen von mindeſtens 10 000236 


(Poft. 
Breslau, 28 Juni. Die geftern ſtattgehabte Sitzung des 
mann e * „Vereinlaten Breslauer Oel⸗ 


„Rente. 88 50 88 60 Hugger⸗Aktien 145 — 145 75 
3% Eiſenb.⸗Obl. 53 — 53 1 Jnewrazl. Steinſalz * 901 57 75 
1 kaner A. 1890 95 90 95 70 Schwarzkopf 1 25279 50 


hend d en öge die Beſti ber Einſchränk 12 Silberne 4% wie: g en 94 20/94 20 
% t* beſchloſſen, der gehend derſt En ze die Beſtimmungen über n ränkung Bo 0 { 
Lee 6 RN ſur daf Geſchafts d ** 10 t > 110 fe u. af ab 15 e 5 108 N 45 a 1 Anl im 88 10 88 1“ en ea & — + = 20 
wejentli einſchränken nter großem Belfa urde | Hu 0 er . B. — 
— — — dem Reichstagsabgeord neten Fü ſten Alexander Hohenlohe der Leon 105 31105 4 J Deutſche Bank 185 25 


Dank für fein Verhalten im Neickstage ausgeſ rochen und bes 
ſchloſſen, demſelben dles in einer beſonderen Adreſſe mitzuthellen 
und dem Alg ordneten die P titlon abſchriftlich zu geben mit dem 
Erſuchen, alle geeigneten Schritte zu deren Gewährung zu unter 
nehm m. 

Wien, 30 Jun. In der heutigen Genexalverſammlung der 
Nordweſtbahn machte der Morfikende er Mittheilung 


8 t ! 86 90 
Serb. Rente 1895 67 50 67 — N Gubfabl 163 10 162 75 
Türken⸗Loole 107 251107 5 Königs- und Jaurah. 154 101154 6) 
10.0 4% Goldr. 104 25/104 
do. * Kronenr 99 701 99 r 
Nachd oͤrſe. Kredit 219 60. 9 207.6 


Verſicherun sweſen. 
„Wilhelma“, ar Kıpttal-Verfiherungdanftalt in Berlin. 
bet am 29. d. Mis. ftattoehabten dritten ordentlichen G neral⸗ 
erſammlung wurde der Geſchäftsberlcht pro 1895, ſowie die Bllanz 
vorgelegt. Das durch Ausleoſung .. e Mitalled des 
Auſſichtsraths, Herr Dr. uur, Joh. fjta, wurde durch 
Aktlamatſon wie bergewäblt. Aus be Seldäftsberiit erleben von dem kürzlich ergangenen Erlaß des E fenbahnminiſters, 
mir, daß im dritten Geſchäftzjahre 12 205 Anträge über M.] nach welchem der zur Aufbeflerung der dleslährigen Dividende 
8 487 (28 Versickern eingegangen find, wovon zur An⸗ aus den Reſerven entnommene Betrag aus den Esträgutſſen 
nahme gelangt find 11 237 Anträge über 6 285 497 Verſicherun z s⸗[des laufenden Jaber wieder dem Reſervefonds übers 


Bent 186, 9. 1880er Merikaner 95.60. Sanrabüie 168 Velde, 
kon 
Siettia 30. Junk. (Telear. Agentur B. Heimann. Be 


Di wee ee ſtteg von M. 209 781,80 auf M. wieſen werden ſoll. er Vorſitz ende gab hierzu die Erklärung eg: en geſchäftslos Ie viritus feit 
97 803.— 8 Die Prämien⸗Reſerv: 775 dle Prämien- Ueberträge 15 die Verwaltung jet wegen Abweſenhelt vieler Ver⸗ b Jan ut — —| — —I over loto 7er 83 sol 33 30 
boven ſich von WM. 104274,70 auf M. 177(88,10. Die Sterb- waltungsrätde nicht in der Lage gene en, gegen den Erlaß Stellung Br ept.⸗Okthr. 14) — 14) — Betrolenm 
te verllef e denn es wurden hierfür DM. 19 256.50 e u nehmen. Einſtwellen ftelle er feſt, vat aus der vollzogenen Roggen deſch iftslos do. per lo 10 65 10 65 


eröffentlichung des Erlaſſes feine Haan erwachſen könne. Die 
Generalverſammlung genehmigte einſtimmi! die Anträge des Ver⸗ 
waltungsrathes betreffend Verwendung des Reingewinns aus der]! 7 
unl. Zentral⸗ Markthalle. (Amtlicher Ber Einlöſung des 1 mit 6 Gulden. 

. e ektion 5 175 et 4 Budapeſt, Juni. Das Magnatenhaus 


ange, 3121 ch nahm die F an und vertagte ſich 
d ſodann bis zum Herbſt. 
Reichenberg (Böhmen), 15 Nagel In der Baummoll- 
pinneret von Johann Liebig biach heute früh gegen 8 / 
201 : Ude acht aus. Die in der Sabrſt beſchäftigten Arbeiterin⸗ 
üchteten auf das Dach der Fabrik = durften in den 
Flammen ihren Tod gefunden haben. 8 Arbeiterinnen 
werden vermißt Zwel Leichen find bis jetzt gefunden worden. 29. 50,5 
Eine Arbeiterin fiel aus elgem Dachſenßer und verletzte ſich lebens⸗ 9 Aben 752.3 W mäßig gem, better 
gefährlich. Das Feuer ergriff noch 2 Wohngebäude. Der Schaden ins. 753,8 NW ſtürmiſch 
ifhen. iſtſehraroß . h Jun L on re + 18,5° Cell. 
andels⸗ London, 3). Juni. Das Unterhaus N die Eröcte⸗ Am 29. me-MNimmum . 13,0“ 
rolttät | rungen des Berichtes über die landwirthſchaftlſche Bode n⸗ . or⸗ und Nachmittag Regen (2,61 mm) 


Marktberichte. 


Bein, 20. 


ug 
ae * 


